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1. Bezirksklasse Herren Gruppe 07

TSV Langreder II : TSV Bordenau 
Freitag, 18.11.2022, 19:30 Uhr

Leenders bleibt gegen den TSV Bordenau ungeschlagen

Auch dank Arne Leenders, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TSV Langreder II das Heimspiel
gegen den TSV Bordenau in der 1. Bezirksklasse Herren Gruppe 07 mit 9:3 gewinnen. Die
Gastmannschaft hielt in ihrem 5. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht
verhindern, dass Arne Leenders den finalen Punkt holte.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Nach verlorenem ersten Satz drehten Dobelmann
/ Leenders das Match gegen Neumann / Zimmermann und gewannen mit 9:11, 11:9, 19:17 11:5.
Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 3, der erst nach 36 Bällen endete und an
Dobelmann / Leenders ging. Eine knappe Niederlage gab es nachfolgend für Fiedler / Wahl beim 2:3
gegen Paggel / Jacobs. Die richtige Taktik hatten Feige / Behnsen indessen beim Erfolg in drei
Sätzen gegen Paggel / Pongs von Beginn an. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil
2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Harald Fiedler überzeugte im Einzel gegen Dirk-Olav
Jacobs, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für
die Heimmannschaft verbuchen konnte. Das war ein souveräner Sieg. 2:3 hieß es hingegen am
Ende des nächsten Spiels, als Malte Dobelmann und Matthias Paggel am Tisch die Schläger
kreuzten. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Dann
ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Nach
anfänglichem Satzrückstand konnte Arne Leenders die Partie gegen Tessa Paggel noch in vier
Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Beim Sieg von Matthias Wahl gegen Kai Neumann konnte
nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das
Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Beim nachfolgenden Erfolg in drei Sätzen
gegen Fabian Zimmermann zeigte Lennart Feige seinem Kontrahenten die Grenzen auf.
Zwischenzeitlich konnte Adolf Behnsen zwar einen Satz gewinnen, verlor danach die Partie gegen
Sebastian Pongs aber trotzdem klar mit 1:3. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3.
Recht kurzen Prozess machte nachfolgend indessen Harald Fiedler beim 3:0 mit Matthias Paggel.
Einen umkämpften Sieg feierte Malte Dobelmann beim 3:2 gegen Dirk-Olav Jacobs, mit dem er
einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Die richtige Herangehensweise hatte Arne Leenders beim folgenden Erfolg in drei
Sätzen gegen Kai Neumann von Beginn an. Da gab es nichts zu rütteln. Mit dem letzten Match des
Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Langreder II am 25.11.2022 gegen den TuS Harenberg
möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 25.11.2022
gegen den MTV Herrenhausen versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Langreder II

Doppel: Dobelmann / Leenders 1:0, Fiedler / Wahl 0:1, Feige / Behnsen 1:0 
Einzel: H. Fiedler 2:0, M. Dobelmann 1:1, A. Leenders 2:0, M. Wahl 1:0, L. Feige 1:0, A. Behnsen 0:
1 

 TSV Bordenau
Doppel: Paggel / Jacobs 1:0, Neumann / Zimmermann 0:1, Paggel / Pongs 0:1 
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Einzel: M. Paggel 1:1, D. Jacobs 0:2, K. Neumann 0:2, T. Paggel 0:1, S. Pongs 1:0, F. Zimmermann
0:1


